
Stadt Jülich Jülich, 08.04.2016 

Der Bürgermeister 

Amt: 65 Az.: Heu/Wo 

 

 öffentlicher Teil 

 Vorlagen-Nr.: 136/2016 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Termin TOP Ergebnisse 

Planungs-, Umwelt- und Bauaus-

schuss 

28.04.2016    

 

Feuerwehrgerätehaus Welldorf 

- Bericht der Verwaltung - 

 

Anlg.: 

      60 65 III     SD.Net 

      Er Heu SC     Lem 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Entfällt  

 

Begründung: 

 

In der Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses am 28.01.2016 wurde die überarbeitete 

Planung für die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Jülich-Welldorf vorgestellt. Der Aus-

schuss hat der vorgestellten Entwurfsplanung zugestimmt.  

Auf Grundlage der Planung wurde vom Architekten die Kostenberechnung durchgeführt. Diese 

schließt über alle Gewerke mit einer Höhe von 740 T € brutto ab. Zuzüglich 20 % Nebenkosten 

betragen die Gesamtbaukosten aufgerundet 890 T €.  

Mit dem Vertreter der Feuerwehr und dem Planer wurde in einem Gespräch die Erbringung von 

Eigenleistungen erörtert. Die Feuerwehr Welldorf ist in der Lage, Teilleistungen für die Gewerke 

Elektroinstallationen, Außenanlagen sowie Malerarbeiten in Gänze zu erbringen.  

Der Anteil für die Eigenleistungen wurde mit 50 T € angesetzt. Die Gesamtkosten sind somit nach 

heutigem Stand mit 840 T € zu veranschlagen.  

 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung (für Ausgaben/Investitionen mit einer Wertgrenze ab 25.000 € brutto): 
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1.Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein    

Gesamtkosten:  jährl. Folgekosten:  jährl. Einnahmen:  

Haushaltsmittel stehen bereit:  ja  nein (siehe Beschlussentwurf) 

bei Produktsachkonto:  

(unter Berücksichtigung der Vorbelastungen) noch verfügbar:  

     Erläuterungen zu Ziffer ______ 

2.Der Personalrat ist zu beteiligen:  ja  nein  

  Mitbestimmung  Mitwirkung  Anhörung   

Der Personalrat hat zugestimmt:  ja  nein 

Der Personalrat hat Bedenken erhoben:  ja  nein 

     

3.Die Gleichstellungsbeauftragte ist zu beteiligen:  ja  nein 

Sie hat dem Beschlussentwurf gemäß § 5 Abs. 5 GO 

NW widersprochen: 
 ja  nein 

     

 




